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Neuigkeiten am FachbereichNeuigkeiten am FachbereichNeuigkeiten am FachbereichNeuigkeiten am Fachbereich    
 

 

Förderverein und Alumni-Pflege in neuem organisatorischem Gewand 

 

Der Förderverein des Fachbereichs Rechtswissenschaft und dessen Alumni-Pflege haben seit Ende 

Mai 2013 ein neues organisatorisches Gewand. Sie bilden nun das „Kapitel Rechtswissenschaft der 

Ernst Reuter Gesellschaft“. Unter einem „Kapitel“ darf man sich einen Verein im Verein vorstellen, 

mit eigenen Mitgliedern, eigenen Organen und eigener Haushaltskompetenz. Um Mitglied des Kapi-

tels Rechtswissenschaft zu werden, tritt man der Ernst Reuter Gesellschaft bei und optiert bei diesem 

Beitritt für die Kapitelzugehörigkeit (was mit keinen Mehrkosten verbunden ist). 
 

Da auf die bewährten Strukturen der Ernst Reuter Gesellschaft zurückgegriffen werden kann (ange-

sichts von insgesamt 19 Kapiteln müssen hier nicht „Räder“ ständig neu erfunden werden), erwartet 

unser Fachbereich eine Effektivierung und Professionalisierung der Förderung, insbesondere der 

finanziellen Förderung der Fachbereichsbibliothek, und eine Intensivierung der Kontaktpflege zu 

seinen ehemaligen Studentinnen und Studenten. Der Mitgliedsbeitrag der Ernst Reuter Gesellschaft 

liegt derzeit bei 50 Euro, davon fließen bei kapitelzugehörigen Mitgliedern 30 Euro an das Kapitel. 

 

Informationen für einen Beitritt zur Ernst Reuter Gesellschaft finden Sie im Internet unter www.fu-

berlin.de/sites/alumni/erg/mitgliedschaft/index.html. Ansprechpartnerin ist Frau Allner: erg@fu-

berlin.de oder 030 838 53077. 

 

Professor Dr. Markus Heintzen 

 

 

Dr. Bertram Lomfeld wird Juniorprofessor für Bürgerliches Recht und ein Grundlagenfach 

 

Im Berufungsverfahren für die Juniorprofessur „Bürgerliches Recht und ein Grundlagenfach“ wurde 

im Juni dieses Jahres Herr Dr. Bertram Lomfeld zum Juniorprofessor ernannt. 

 
Herr Lomfeld studierte nicht nur Rechtswissenschaft an den Universitäten Heidelberg, Cambridge, 

Paris (Sorbonne) und Wien, sondern auch Philosophie, Soziologie und Volkswirtschaftslehre in Paris, 

Heidelberg und München. Nach der Zweiten Juristischen Staatsprüfung in Berlin wurde er an der 

Goethe-Universität in Frankfurt am Main promoviert.  

 

An der Freien Universität Berlin übernahm Professor Lomfeld im Sommersemester 2013 die Vorle-

sung „Allgemeines Schuldrecht, Leistungsstörungsrecht“. Im Wintersemester 2013/14 wird er das 

Modul „Rechtssoziologie“ für die Studierenden im Grundstudium und ein Seminar zur Rechtsphilo-

sophie im Schwerpunktbereich „Grundlagen des Rechts“ anbieten. 

 
Wir wünschen Herrn Lomfeld eine produktive Zeit an der Freien Universität Berlin und freuen uns auf 

die Zusammenarbeit! 

 

Grit Rother – Internationales Büro - 
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Ehrendoktorwürde der Universität Istanbul für Rechtswissenschaftler der Freien Universität 

Prof. Dr. Philip Kunig ausgezeichnet 

 

Die Universität Istanbul hat dem Rechtswissenschaftler Philip Kunig von der Freien Universität Berlin 

die Ehrendoktorwürde verliehen. Die seit 1453 bestehende Hochschule zeichnete den Verfassungs-

rechtsexperten für seine Verdienste um das deutsche sowie das türkische öffentliche Recht aus. 

Hervorgehoben wurden seine Lehrtätigkeit als Gastprofessor an verschiedenen türkischen Univer-

sitäten sowie seine Bemühungen um die deutsch-türkische wissenschaftliche und institutionelle Zu-

sammenarbeit. Kunig leiste ferner als Vizepräsident des Konsortiums deutscher Hochschulen der 
noch im Aufbau befindlichen Türkisch-Deutschen Universität in Istanbul und als Vorstandsvor-

sitzender der Deutsch-Türkischen Juristenvereinigung einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung der 

Menschenrechte und des Rechtsstaats in der Türkei. Im Jahr 2012 hatte Kunig bereits die Ehren-

doktorwürde der Universität Athen erhalten.  

 

 
Quelle: Aron Zeh 

 

Philip Kunig, Jahrgang 1951, studierte Recht und Ostasienwissenschaft an der Universität Hamburg 

und wurde 1980 mit einer völkerrechtlichen Dissertation über Entwicklungen in Afrika promoviert. 

Mit der Schrift „Das Rechtsstaatsprinzip. Überlegungen zu seiner Bedeutung für das Staatsrecht der 

Bundesrepublik Deutschland“ folgte 1985 die Habilitation. Nach Stationen in Kiel, Hamburg und Hei-

delberg nahm Kunig 1988 den Ruf auf eine Professur für Öffentliches Recht an der Freien Universität 

Berlin an. Lehr- und Vortragstätigkeiten sowie Gastprofessuren führten ihn unter anderem nach To-

kio, Peking, Shanghai, Hanoi, Bangkok, Seoul sowie nach Istanbul und Ankara. Seit 2010 ist er Vize-
präsident eines Konsortiums deutscher Hochschulen, das für die Gründung einer Türkisch-Deutschen 

Universität in Istanbul gegründet wurde. 

FU-Pressemitteilung Nr. 147/2013 vom 07.06.2013  

 

 

Erstes deutsch-israelisches Graduiertenkolleg gefördert 

Kooperation der Freien Universität Berlin und der Hebrew University of Jerusalem 

 

Die Einstein Stiftung unterstützt das erste deutsch-israelische Graduiertenkolleg „Menschenrechte 

unter Druck – Ethik, Recht und Politik“. Das Graduiertenkolleg ist eine Kooperation der Freien Uni-
versität Berlin und des Minerva Center for Human Rights an der Hebrew University of Jerusalem. Die 

Stiftung finanziert die Hälfte des Gesamtbudgets von 4,5 Millionen. Die andere Hälfte übernimmt die 

Deutsche Forschungsgemeinschaft. Im Herbst 2014 sollen die ersten Doktoranden ihre Arbeit am 

Graduiertenkolleg aufnehmen.  
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In dem länderübergreifenden Kolleg werden in den kommenden Jahren 40 Doktoranden – je 20 aus 

Israel und Deutschland – strukturiert promovieren. Neben der Freien Universität Berlin und der Heb-

rew University of Jerusalem beteiligen sich an der Kooperation Wissenschaftler des Menschenrechts-

zentrums der Universität Potsdam und des Deutschen Instituts für Menschenrechte. 

 
An den beiden Standorten Berlin und Jerusalem werden sich die Forscherinnen und Forscher mit den 

Herausforderungen für die Verwirklichung von Menschenrechten auseinandersetzen. Menschen-

rechte sollen im Kontext von Krisenzeiten und Notlagen sowie im Zeitalter von Diversität und 

Globalisierung untersucht werden. Das historische Verhältnis zwischen Deutschland und Israel soll 

das eher abstrakte Konzept der Menschenrechte mit konkreten Inhalten füllen. 

 

„Wir wollen Brücken zwischen den Gesellschaften und den akademischen Disziplinen schlagen, um 

einen fruchtbaren Boden für exzellente Forschung zu schaffen“, sagt Tomer Broude, Leiter des Pro-

jekts am Jerusalemer Minerva Center for Human Rights und außerordentlicher Professor für Rechts-

wissenschaft an der Hebrew University. Der Berliner Projektleiter und Professor für Rechtswissen-
schaft an der Freien Universität Berlin, Klaus Hoffmann-Holland, betont: „Unser Ziel ist es, durch ein 

Netzwerk von Forschungseinrichtungen und Forschenden innovative und interdisziplinäre Forschung 

zu ermöglichen.“ 

 

„Das Graduiertenkolleg trägt dazu bei, Berlin als einen der führenden Standorte in der Menschen-

rechtsforschung zu etablieren“, sagt Martin Grötschel, Vorstandsvorsitzender der Einstein Stiftung 

Berlin, zur Förderentscheidung. 

 

Die Einstein Stiftung Berlin wurde 2009 vom Land Berlin gegründet. Zweck der Stiftung ist es, 

Wissenschaft und Forschung in Berlin auf internationalem Spitzenniveau zu fördern und das Land 
dauerhaft als attraktiven Wissenschaftsstandort zu etablieren. 

 

FU-Pressemitteilung Nr. 171/2013 vom 21.06.2013  

 

 

Wissenschaftler der Freien Universität Berlin an der Gründung eines Zentrums für rechtswissen-

schaftliche Grundlagenforschung der Universität Antalya beteiligt 

Neue Einrichtung trägt den Namen des renommierten Juristen Ernst Eduard Hirsch 

 

Mit Unterstützung von Rechtswissenschaftlern der Freien Universität Berlin ist an einer türkischen 
Universität ein Forschungszentrum gegründet worden. Die neue Einrichtung wurde an der Akdeniz-

Universität Antalya ins Leben gerufen und trägt den Namen von Ernst Eduard Hirsch (1902–1985). 

Hirsch war langjähriger Professor für Handelsrecht und Rechtssoziologie an der Freien Universität 

und zuvor Hochschullehrer in der Türkei gewesen. In dem neuen Zentrum werden Wissenschaft-

lerinnen und Wissenschaftler rechtswissenschaftliche Grundlagenforschung betreiben. 

 

Prof. Dr. Muharrem Kılıç, Direktor des Zentrums und Dekan der Juristischen Fakultät der Akdeniz-

Universität Antalya, betonte bei der Eröffnung: „Wir verewigen Ernst Hirsch und wollen mit diesem 

Zentrum Defizite der philosophischen, historischen und soziologischen Rechtsforschung in der Türkei 

abtragen.“ Prof. Dr. Dres. h. c. Philip Kunig, Verfassungsrechts-Experte von der Freien Universität 
Berlin erklärte, Hirsch habe in der Türkei „Bahnbrechendes und Bleibendes für den Rechtsaufbau und 

die Rechtswissenschaft geleistet“. Kunig ist gemeinsam mit Prof. Dr. em. Hubert Rottleuthner, der 

Nachfolger Ernst Hirschs an der Freien Universität gewesen ist, und Prof. Dr. Gerhard Seher an der 

Gründung und am weiteren Aufbau des Instituts beteiligt. Die Bibliothek des Zentrums trägt den  
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Namen Hubert Rottleuthners; sie umfasst auch Bestände der Bibliothek eines in Berlin nicht fort-

geführten Instituts, das Ernst Eduard Hirsch gegründet hatte. 

 

Eduard Hirsch war 1933 wegen seiner jüdischen Abkunft aus dem Richterdienst in Frankfurt am Main 

entlassen worden und wurde Hochschullehrer an den Universitäten Istanbul und Ankara. Dort lehrte 
er von 1933 bis 1952 Rechtsphilosophie und Rechtssoziologie. Von 1952 bis 1968 hatte er eine Pro-

fessur an der Freien Universität Berlin inne; von 1953 bis 1955 war er der fünfte Rektor der Univer-

sität. 

FU-Pressemitteilung Nr. 202/2013 vom 05.07.2013  

 

 

Premierminister i.R. Kim Hwang-sik als Forscher und Redner am Fachbereich 

 

In der zweiten Jahreshälfte 2013 weilt der ehemalige koreanische Premierminister Kim Hwang-sik, 

dessen Amtszeit im Februar 2013 endete, an der Freien Universität, um am Institut für Koreastudien 
und am Fachbereich Rechtswissenschaft Forschungen über Grundfragen des Verfassungsrechts und 

politischer Systeme nachzugehen, dabei seine politischen Erfahrungen in verschiedenen hohen 

Ämtern Südkoreas reflektierend. Herr Kim, Deutschland seit seinen juristischen Studienzeiten in Mar-

burg 1978/79 verbunden, war vor seiner politischen Karriere u.a. Richter des Obersten Gerichtshofs 

in Seoul sowie Vorsitzender des koreanischen Rechnungshofes gewesen. Die koreabezogene und die 

verfassungsvergleichende Wissenschaft an der Freien Universität waren ihm Anlass, hier Anregungen 

für seine Arbeit zu suchen. 

 

 
Quelle: Elsa Mein 

 

Anfang Juli hat Premierminister Kim auf der ca. 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem In- und 

Ausland versammelnden (38.) Jahrestagung des Arbeitskreises für Überseeische Verfassungsver-

gleichung den Hauptvortrag über "Grundzüge der Verfassungsentwicklung in Korea" gehalten. Dieser 

Arbeitskreis gruppiert sich um die Vierteljahresschrift "Verfassung und Recht in Übersee", die am 

Fachbereich mitgestaltet wird. 
 

Professor Dr. Philip Kunig 
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Erfolgreiche Studienfachwahl 

Fachbereich Rechtswissenschaft erstellt Online-Studienfachwahl-Assistenten  

 

In Kooperation mit dem Center für Digitale Systeme (CeDiS) der Freien Universität Berlin hat der 

Fachbereich Rechtswissenschaft im Sommersemester 2013 einen Online-Studienfachwahl-Assisten-
ten (OSA) für den Studiengang Rechtswissenschaft entwickelt.  

 

Mit Hilfe dieser interaktiven Plattform können sich Studieninteressierte nunmehr online über die In-

halte des Studiums und über die Studienbedingungen am Fachbereich Rechtswissenschaft der Freien 

Universität Berlin informieren. Beispielaufgaben aus den Bereichen Zivilrecht, Strafrecht, Öffentliches 

Recht und Rechtsgeschichte ermöglichen einen ersten Einblick in juristische Fragestellungen, ein 

exemplarischer Stundenplan spiegelt den Alltag von Jura-Studierenden im ersten Fachsemester 

wider und Interviews mit Studierenden und Absolventen des Studiengangs informieren über die 

Highlights und Hürden während des Studiums und über die Berufsperspektiven nach den juristischen 

Examina. Im Zuge der Aktualisierung des Informationsangebots soll den Studieninteressenten künftig 
auch ein virtueller Campus-Rundgang zur Verfügung gestellt werden.  

 

 
 

Durch dieses umfassende Informationsangebot soll den Abiturienten ein realistisches Bild vom Stu-

dium der Rechtswissenschaft vermittelt werden. Dies soll einerseits die Studienabbrecherquoten 

reduzieren und andererseits geeignete Abiturienten zum Studium der Rechtswissenschaft motivie-

ren, die sich bisher keine konkreten Vorstellungen von diesem Studienfach machen konnten. 

 

Der Online-Studienfachwahl-Assistent ist frei zugänglich und kann über die Internetseite 

http://www.osa.fu-berlin.de/rechtswissenschaft/start/start/index.html aufgerufen werden. 

 

Grit Rother – Internationales Büro - 
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Deutsch-chinesische Tagung „Juristische Methodenlehre und Immobiliarsachenrecht“ vom 20. bis 

22.8.2013 an der Freien Universität Berlin  

 

An der Freien Universität Berlin fand vom 20. bis 22.8.2013 eine Tagung chinesischer und deutscher 

Zivilrechtswissenschaftler statt. Sie steht im Rahmen einer seit 3 Jahren bestehenden Kooperation, 
die es sich zur Aufgabe gemacht hat, gemeinsam über die Grundfragen des Zivilrechts in der 

deutschen und chinesischen Rechtsordnung zu diskutieren.  

 

Das Zivilrecht beruht in beiden Staaten auf großen Kodifikationen. Zudem hat das deutsche Recht 

Eingang in die wissenschaftlichen Diskussionen in der VR China gefunden. Die Tagung wurde von 

Prof. Dr. Dr. Dr. h. c. Säcker, Prof. Dr. Schubert (beide FU) und Prof. Dr. Huang (Beihang Universität) 

geleitet. Beteiligt waren auf deutscher Seite neben Wissenschaftlern der Freien Universität Kollegen 

aus Düsseldorf, Göttingen, Freiburg, Kiel und München, die chinesischen Kollegen sind an Univer-

sitäten in Beijing und Shanghai tätig. 

 
Gegenstand der Tagung waren Fragen der juristischen Methodenlehre, die anhand konkreter Rechts-

fragen des chinesischen Immobiliarsachenrechts exemplifiziert wurden. Im Vordergrund standen 

daher nicht nur die markanten Unterschiede in der Eigentumsordnung beider Länder, sondern auch 

die Umsetzung der praktischen Bedürfnisse des Rechtsgeschäftsverkehrs beim Eigentumserwerb, die 

sich in beiden Rechtsordnungen gleichermaßen stellen. Darüber hinaus fand ein Gespräch über die 

Kommentierung als genuiner Literaturgattung in Deutschland statt, die eine zeitgemäße Interpre-

tation des geltenden Rechts unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtsprechung und der wissen-

schaftlichen Diskussion darstellt. Die bestehenden Kommentierungen in der VR China verfolgen 

bisher nicht diese Konzeption. Allerdings besteht ein vitales Interesse daran, eine vergleichbare 

Literaturgattung in China zu etablieren, um Rechtswissenschaft und Rechtspraxis stärker miteinander 
zu verbinden. 

Professor Dr. Claudia Schubert 

 

 

Studierende des zweiten Fachsemesters verhandeln vor virtuellem Bundesverfassungsgericht 

 

Am 29. Juni 2013 fand am Fachbereich Rechtswissenschaft der XXI. Verfassungsrechtliche Moot 

Court (VMC) statt. Insgesamt 13 Teams aus Studierenden des zweiten Fachsemesters traten in der 

Rolle von Prozessvertretern vor dem Bundesverfassungsgericht auf. Sie hatten zuvor zwei Monate 

Gelegenheit, sich mit den verfassungsrechtlichen Problemen des Falles auseinanderzusetzen. Dieser 
thematisierte die Beeinträchtigung des Allgemeinen Persönlichkeitsrechts eines Lehrers durch Be-

wertungen und Kommentare in einem Internetportal. 

 

Vormittags fanden die Vorrunden statt, in denen die Teams die Position jeder Seite einmal vertreten 

mussten. Von der Vielzahl sehr spannend und mit unterschiedlichsten Argumentationslinien 

gestalteten Plädoyers zeigte sich Richterkollegium sehr beeindruckt. Es bestand auch in diesem Jahr 

aus erfahrenen Praktikern, darunter viele FU-Alumni. Die Entscheidung der Richter am Nachmittag, 

welche beiden Teams sie am meisten überzeugten und somit im Finale gegeneinander antreten 

sollten, wurde mit großer Spannung erwartet. 



8 

 

 

 

 

Nach einer kleinen Pause, in der das Café Tatort die Teilnehmer mit gegrillten Würstchen versorgte, 

stand schließlich das Finale bevor. Als Höhepunkt des Tages traten die ausgewählten Teams gegen-

einander an. Dabei sorgten der gut gefüllte Saal sowie die nun aus acht Richtern bestehende 

Richterbank für Lampenfieber und einen gesteigerten Schwierigkeitsgrad. Doch die Finalisten meis-

terten die Herausforderung und konnten das Publikum durch ihre abwechslungsreich gestalteten und 
ambitioniert vorgetragenen Plädoyers erneut überzeugen. 

 
Quelle: Leonie Betzwieser 

Die Entscheidung, welches Team nun als Sieger des Wettbewerbs hervorgehen sollte, fiel sichtlich 

schwer. Bei der anschließenden Siegerehrung wurde neben den Siegerteams (Team Blau mit den 

Teilnehmern Melodie Parva, Michelle Kos-kogos, Timon Wloka und Johanna Rilling sowie Team Weiß 

mit den Teilnehmern Tamara Rudinac, Julian Senders, Isa Radomski, Mario Tepe, Sarah-Romina 
Böhm und Daria Knauer) auch Sebastian Schute als bester Redner ausgezeichnet. Der anschließende 

Empfang, den Herr Professor Schwab durch einen Gesangsauftritt bereicherte, bot noch einmal 

Gelegenheit zur Diskussion zwischen Teilnehmern und Richtern, aber auch zu einem entspannten 

Ausklang des Abends. 

stud. iur. Leonie Betzwieser und stud. iur. Zeno Kaiser 

Viktimologie-Kurs in Dubrovnik 

 

Zum zweiten Mal nahmen Studierende unseres Fachbereichs im Mai dieses Jahres am Post Graduate 

Course on Victimology, Victim Assistance and Criminal Justice der World Society of Victimology am 

Inter University Centre Dubrovnik/Kroatien teil.  

 

Der Kurs findet bereits seit den achtziger Jahren statt und verfolgte zunächst vor allem das Ziel, Wis-

senschaftler und Studierende aus den sich feindlich gegenüberstehenden Blöcken zusammenzu-
bringen. Seither hat sich der Kurs zu einem Treffen von Menschen aus allen Kontinenten entwickelt.  

 

Diese kulturelle Vielfalt wie auch die Vielfalt der wissenschaftlichen Hintergründe der Forscher und 

der Vorlesungsthemen ermöglichen es den Studierenden, sich mit Inhalten zu beschäftigen, die weit 

über das übliche Studienangebote der Universitäten hinausgehen. Nach wie vor sind Jurastudenten 

in diesem Kurs, den vor allem Studierende aus den Fächern Kriminologie, Criminal Justice Studies und 

Sozialarbeit besuchen, eine kleine Minderheit – die aber dank der regen Beteiligung unseres Fach-

bereichs deutlich wächst.  
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Neben den Teilnehmern der Freien Universität Berlin waren größere Gruppen aus Kanada, Kroatien 

und den deutschen Fachhochschulen Braunschweig-Wolfenbüttel und Kiel in Dubrovnik anwesend. 

Die Lehrenden kamen dieses Mal aus Deutschland, Estland, Japan, Indien, dem Iran, Israel, Italien, 

Kanada, Kroatien, Schottland, den Niederlanden und den USA.  

 

Geboten wurden Vorträge zu den Grundlagen der Viktimologie, zu Restorative Justice, der Position 
der Opfer in Verfahren vor internationale Strafgerichten und in nationalen Strafrechtssystemen so-

wie zu Opfererfahrungen von besonderen Bevölkerungsgruppen wie zum Beispiel Obdachlosen, 

ethnischen Minderheiten und Gefangenen sowie zum Thema „Häusliche Gewalt“. 

 

  
 Lehreinheit am Inter University Center Inter University Centre Dubrovnik 

Neben diesem sehr interessanten wissenschaftlichen Programm hatten die Veranstalter, allen voran 

Professor Dr. Elmar Weitekamp von der Universität Tübingen, die zur Tradition des Kurses gehören-

den Ausflüge zum Aboretum in Trsteno und den Austernbänken von Ston sowie die Segeltour auf der 

Adria organisiert. Außerdem boten sich natürlich rund um den Kurs viele Möglichkeiten für Gesprä-

che in Cafés, am Strand und beim Abendessen. Die Studierenden konnten in dieser freundlichen und 

offenen Atmosphäre einen Blick in die wissenschaftliche Gemeinschaft zu werfen, der im Uni-Alltag 
nicht möglich ist.  

 

Diese Gelegenheit wird sich unseren Studierenden auch im nächsten Jahr bieten: Zum 30. Viktimo-

logie-Kurs wird wieder eine Reise organisiert, die wegen des besonderen Geburtstagsprogramms zu 

einem herausragenden Erlebnis zu werden verspricht. Informationen zum Kurs 2014 sind verfügbar 

unter: 

http://www.jura.fu-berlin.de/fachbereich/ 

einrichtungen/strafrecht/lehrende/drenkhahnk/Exkursionen/Dubrovnik_2014/index.html 

 

Professor Dr. Kirstin Drenkhahn 
 

Student und Titelverteidiger 

Pilt Arnold erringt im Team der Hockey-Nationalmannschaft den Europameister-Titel 

 

Der Rechtswissenschaftsstudent der Freien Universität Berlin Pilt Arnold hat als Team-Mitglied der 

deutschen Hockey-Nationalmannschaft den Titel des Europameisters verteidigt. Im Finale im bel-

gischen Boom gewannen die Hockey-Herren am Sonntagabend 3:1 gegen den Gastgeber. Der 25-

jährige Pilt Arnold spielte in der Innenverteidigung.  

 

Der gebürtige Berliner Pilt Arnold studiert seit 2008 Rechtswissenschaft an der Freien Universität 
Berlin. Im Alter von vier Jahren begann er, Hockey im Verein zu spielen. Auch seine Eltern betrieben 

den Sport auf Bundesliga-Ebene. Im Juni war Pilt Arnold mit dem Nationalteam für zwei Wochen  
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beim World-League-Turnier nach Malaysia gereist. Im Turnier hatte sich das Team den Sieg geholt 

und sich damit die direkte Qualifikation für das WM-Turnier 2014 in Den Haag gesichert. 

 

Die Freie Universität Berlin fördert auf Grundlage eines Kooperationsvertrages mit dem Olympia-

stützpunkt Berlin in besonderer Weise studierende Athletinnen und Athleten, die einen A-B-C- oder 

Sonderkaderstatus haben. Gemeinsames Ziel der Vertragspartner ist es, eine erfolgreiche „Duale  
 

Karriere“ im Leistungssport und der akademischen Ausbildung zu ermöglichen. An der Entwicklung 

und Verbesserung der Strukturen für studierende Athletinnen und Athleten beteiligt sich die Freie 

Universität Berlin in verschiedenen Gremien des Sports sowohl auf lokaler Ebene – durch die 

Mitarbeit am „Runden Tisch für den Spitzen- und Leistungssport im Land Berlin“ – als auch auf 

nationaler Ebene in der AG Duale Karriere an Hochschulen und auf internationaler Ebene durch die 

Mitgliedschaft im Europäischen Netzwerk „European Athlete as Student“ (EAS). 

 

FU-Pressemitteilung Nr. 241/2013 vom 26.08.2013 

VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen    
 

Für Einsteiger: „Forum – Start in den Anwaltsberuf“ des Deutschen Anwaltvereins am 1. und 2. No-

vember 2013 in Göttingen 

  

Seit 19 Jahren das Seminar für alle Absolventen, Referendare und Junganwälte: Ob selbstständiger 

oder angestellter Anwalt, ob Einzelkanzlei, in Sozietät oder als Syndikus – hier findet jeder (poten-

tielle) Anwalt eine Fülle hilfreicher Tipps und Tricks für den erfolgreichen Berufseinstieg. In Vorträgen 

und Workshops beschäftigen wir uns mit allen relevanten Fragen rund um den Einstieg in den 

Anwaltsberuf, wie z.B. Honorar und Haftung, Ablauf eines Mandats, Marketing, Kanzleimanagement, 

Öffentlichkeitsarbeit und Büroorganisation. Daneben bietet das Forum eine gute Möglichkeit, viele 

junge (angehende) Kolleginnen und Kollegen aus dem ganzen Bundesgebiet kennenzulernen, Erfah-

rungen auszutauschen und Netzwerke zu knüpfen. 

 
Das Programm und Informationen zur Anmeldung finden Sie unter:  

http://www.davforum.de/berufseinsteigerforum 

WeiterbildungWeiterbildungWeiterbildungWeiterbildung    
 

DAV-Masterprogramm (LL.M.) 

 

Mit der Etablierung des DAV-LL.M., einem Masterstudiengang „Anwaltsrecht und Anwaltspraxis“, 

schafft der DAV die notwendige Verbindung aus Theorie und Praxis. Berufsbegleitend können 

Anwältinnen und Anwälte, Assessoren und Referendare im Fernstudium (Voll- oder Teilzeit) vertiefte 

Kenntnisse in anwaltlichen, rechtlichen und unternehmerischen Fragestellungen erwerben und diese 

Kompetenzen durch einen LL.M.-Titel nach außen dokumentieren. Alle Teilnehmer erhalten derzeit 

für die Dauer des Studiengangs zusätzlich einen kostenlosen Beck-Online Zugang. 
 

Der Studiengang ist auf ein Jahr angelegt. Als Teilstudium kann der Master auf bis zu zwei Jahre 

gestreckt werden. Für den Masterstudiengang fallen Bezugsgebühren in Höhe von 2.990,- € an. 

 

Mehr Informationen finden Sie auf unserer Website www.dav-master.de. 
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SSSStellenanzeigentellenanzeigentellenanzeigentellenanzeigen    
 

Praktikum und Referendariat in Italien  

 

Die deutsch-italienische Rechtsanwaltskanzlei BSM&P wurde im Juni 1998 in Mailand gegründet und 

ist mittlerweile auch in Rom vertreten. Schwerpunkt unserer Tätigkeit ist die wirtschaftsrechtliche 

Beratung von Unternehmen sowie die Betreuung von deutschen Privatpersonen, die in Italien 

Rechtsbeistand benötigen. Der Kernbereich ist das Gesellschafts- und Unternehmensrecht. Die 

Kanzlei BSM&P berät und vertritt ihre Mandanten in allen Fragen des Gesellschafts-, Handels- und Zi-

vilrechts, sowie in Fragen des Arbeits-, Steuer-, Familien- und Erbrechtes in nationalen und interna-

tionalen Angelegenheiten. 
 

Wir möchten Studierenden der Rechtswissenschaften die Möglichkeit bieten, im Rahmen ihrer Aus-

bildung ein Praktikum oder innerhalb ihres Referendariats ihre Wahlstation in einem unserer Büros in 

Mailand oder Rom, Via A. Gregoretti 88 zu absolvieren. 

 

Die KandidatInnen sollten Interesse an der Arbeit in einer deutsch-italienischen Kanzlei mitbringen 

und Lust haben, sich zu engagieren. Gute Kenntnisse der italienischen Sprache sind gefragt. Sie 

erleben juristisches Arbeiten auf höchstem Niveau. Sie bekommen interessante Einsichten in die 

Arbeit einer international agierenden Kanzlei. Sie erlangen Einblicke in das italienische Rechtssystem. 

Unterstützen Sie unsere Anwälte in der Bearbeitung von Sachverhalten in englischer, deutscher und 
italienischer Sprache. Vertiefen Sie Ihre Sprachkenntnisse und lernen Sie, wie internationale Korres-

pondenzen geführt werden. 

 

Bei weiteren Fragen kontaktieren Sie uns oder richten Sie direkt Ihre kurze Bewerbung mit Lebens-

lauf (gerne auch per E-Mail) an folgende Adresse:  

 

Studio Legale e Tributario Bianchi Schierholz Montani & Partners  

z.Hd. v. Herrn Avv. Bianchi Schierholz  

Via Gregoretti 88 

I – 00122 Rome 
studio@bianchischierholz.it 

 

 

Praktikum in New York City  

 

Das gemeinsame Verbindungsbüro der Freien Universität Berlin und der Ludwig-Maximilians-

Universität München (German University Alliance) sucht einen Praktikanten oder eine Praktikantin: 

 

Zeitraum: ab 13. Januar 2014 für 6 Monate, Visum ermöglicht Aufenthalt für weitere 30 Tage  

Arbeitszeit: 40 Stunden pro Woche  
Ort: 871 United Nations Plaza, New York, NY 10017, USA  

Vergütung:  

- German University Alliance übernimmt die Kosten für das Visum (J1-Visum), inkl. 

Auslandskrankenversicherung  

- Teilstipendium für Lebenshaltungskosten: US$ 1100/ Monat  

- Anspruch auf zwei Urlaubstage pro Monat  



12 

 

 

 

Hauptaufgabengebiete:  

- Vertretung der Leiterin des Verbindungsbüros in engster Zusammenarbeit mit der Leiterin, 

einer weiteren amerikanischen Mitarbeiterin und den Partnern in München und Berlin 

(insbesondere Auslandsämter und Center for International Cooperation der FU Berlin)  

- Beratung und Information für Nordamerikaner, die sich für Studien- oder Forschungs-

aufenthalt an FUB/ LMU interessieren  

- Administrative Begleitung von Veranstaltungen der LMU/ FUB in Nordamerika  

- Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit und des Forschungsmarketings beider Universitäten  

- Planung und Durchführung von Alumnitreffen in Nordamerika  

- Vorbereitung und unter Umständen Reise zu Studien- und / oder Karrieremessen  

 
Anforderungen:  

- verhandlungssichere Deutsch- und Englischkenntnisse in Word und Schrift  

- gute Kenntnisse der Strukturen und des Profils der eigenen Universität (FUB oder LMU 

München) und möglichst des amerikanischen Hochschulsystems  

- gute Kenntnisse im Umgang mit MS-Officeprogrammen (Word, Excel, Powerpoint)  

- Offenheit, Kreativität, strukturierte, eigenständige Arbeitsweise und sehr gute Kommunika-

tionsfähigkeiten  

 

Fragen und Bewerbungen (Lebenslauf, Motivationsschreiben, Referenzen) senden Sie bitte bis zum 

11.10.2013 an:  

Andrea Adam Moore  

adam@germanuniversities.org  

Tel: +1 212 758 3392 

www.germanuniversities.org 

 

 

Potenzial entwickeln - im Referendariat zu Hengeler Mueller 

 

Mergers & Acquisitions, Börseneinführungen, Fusionskontrolle – das Betätigungsfeld eines Wirt-

schaftsanwalts ist genauso abwechslungsreich wie anspruchsvoll. 

 

Als eine der führenden Wirtschaftssozietäten ist Hengeler Mueller ein gefragter Ansprechpartner, 
wenn es um die umfassende Wirtschaftsberatung geht. Talentierte Nachwuchsjuristinnen und –ju-

risten sind die Zukunft unserer Sozietät. Deshalb suchen wir jederzeit und für alle Büros hoch quali-

fizierte und engagierte Referendarinnen und Referendare. 

 

Wir legen größten Wert auf die intensive Ausbildung während Ihrer Station bei uns. Sie werden in 

das Leben unserer Sozietät eingebunden, arbeiten an aktuellen Mandaten mit und besuchen interne 

Fortbildungsveranstaltungen und Social Events. 

 

Wollen Sie Ihr Potenzial entwickeln? Einzelheiten unseres Referendarprogramms finden Sie auf un-
serer Homepage unter: www.hengeler.com/karriere. 



13 

 

 

Rechtsreferendare (w/m) Legal bei PricewaterhouseCoopers 

 

PwC. Das ist berufliche Vielfalt und gelebte Kollegialität in einem internationalen Umfeld. Werden Sie 

Teil unseres Teams und nutzen Sie die zahlreichen Weiterbildungsangebote. Geben Sie Ihrer Karriere 

außergewöhnliche Perspektiven. 

 

Die Aufgaben, die Ihren Horizont erweitern: 

- Unterstützen Sie uns während Ihrer Anwalts- oder Wahlstation oder in einer Nebentätigkeit 

in einer unserer Praxisgruppen: Arbeitsrecht und Sozialrecht; Banken-, Versicherungs- und In-

vestmentrecht; Energierecht; Handels- und Wettbewerbsrecht; Immobilienrecht; Gesell-

schaftsrecht, M&A und Restrukturierungen; Nachfolgeberatung & Stiftungen; Öffentliches 

Wirtschaftsrecht; Steuer- und Wirtschaftsstrafrecht. 

- Gewinnen Sie einen Einblick in die tägliche Arbeit als juristischer Berater, bearbeiten Sie 

rechtliche Fragestellungen und begleiten gerichtliche Verfahren. 

- Weiterhin führen Sie Recherchen durch und arbeiten an der Erstellung von Gutachten mit. 

- Sie werden von Beginn an in die Mandats- und Projektarbeit eingebunden, wobei Ihnen stets 

ein Mentor zur Seite steht.  
 

Das Profil, das unseren Horizont erweitert: 

- Sie haben Ihre erste juristische Prüfung mit einem mindestens befriedigenden Ergebnis 

abgeschlossen. 

- Als Studien- bzw. Interessenschwerpunkt haben Sie eines der oben genannten Gebiete 

gewählt. 

- Sie verfügen über ausgeprägte analytische Fähigkeiten, die Ihnen das schnelle Erfassen und 

Darstellen juristischer Sachverhalte erlauben. 

- Außerdem bringen Sie gute Englisch- und MS Office-Kenntnisse mit. 

- Kommunikationsstärke, Engagement und eine hohe Bereitschaft zur Teamarbeit zeichnen Sie 
zudem aus. 

 

Die Standorte, an denen Sie einsteigen können: bundesweit an allen 28 Standorten 

 

Prüfen, beraten und sich auskennen. In den Branchen unserer Mandanten, ihrem Wettbewerbs-

umfeld sowie ihren nationalen und globalen Rahmenbedingungen. Mit einem globalen Netzwerk für 

die Bereiche Assurance, Tax & Legal und Advisory. Das ist PwC und darum sind wir heute eine der 

renommiertesten Prüfungs- und Beratungsgesellschaften der Welt. Wir – das sind 9.300 Mit- und 

Vorausdenker an 28 Standorten in Deutschland und 180.000 in 158 Ländern weltweit.  

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Jobcode: L-8592 

Kontakt: Sandra Witte 

  Tel.: (0 30) 26 36 53 44 

  www.pwc-career.de 
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Referendariat bei ZENK Partnerschaft von Rechtsanwälten 

 

Wir sind eine mittelständische Wirtschaftskanzlei und beraten unsere Mandanten in allen Bereichen 

des internationalen und nationalen Wirtschaftsrechts und begleiten sie bei Projekten und Trans-

aktionen. Für unseren Standort in Berlin suchen wir kluge und kreative Rechtsreferendare (m/w) in 

der Anwalts- oder Wahlstation zur Mitarbeit in den Schwerpunktbereichen Verwaltungsrecht, insbe-
sondere Umwelt- und Planungsrecht, Recht der Daseinsvorsorge und Vergaberecht, individuelles und 

kollektives Arbeitsrecht, privates Bau- und Immobilienwirtschaftsrecht sowie Handels- und Gesell-

schaftsrecht. Dabei wird Ihnen ein Anwalt als Mentor zur Seite gestellt, der als Ihr Ausbilder zugleich 

Ihr primärer Ansprechpartner ist. 

 

Wenn Sie Interesse an wirtschaftlichen Zusammenhängen sowie Freude an anwaltlicher Tätigkeit 

haben und bereit sind, sich auch in unbekannte Fragestellungen einzuarbeiten, freuen wir uns auf 

Ihre Bewerbung, die Sie bitte vorzugsweise per e-mail an folgende Ansprechpartner senden: 

 

ZENK Partnerschaft von Rechtsanwälten 
Herren Rechtsanwälte Dr. Düwel und Dr. Pander 

Reinhardtstraße 29 

10117 Berlin 

duewel@zenk.com 

pander@zenk.com 

 

 

Wahlstation beim Deutschen Anwaltverein 

 

Der Deutsche Anwaltverein (DAV) ist der Berufsverband der Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte 
der Bundesrepublik Deutschland. Mit Geschäftsstellen in Berlin und Brüssel vertritt er die Interessen 

der deutschen Anwaltschaft gegenüber Politik und Gesellschaft.  

 

Für unsere Geschäftsstellen in Berlin und Brüssel suchen wir regelmäßig engagierte Referendare 

(m/w) zur Ausbildung in der Wahlstation. Die Ausbildung erfolgt in zwei bis drei Dezernaten des 

Deutschen Anwaltvereins und führt in die Tätigkeit einer Syndikusanwältin oder eines Syndikusan-

walts in einem Verband ein.  

 

Informationen zum Deutschen Anwaltverein und seiner Arbeit finden Sie unter 

www.anwaltverein.de.  

 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an: 

Deutscher Anwaltverein  

z. Hd. Barbara Emmerich  

Stichwort: Referendariat  

Littenstrasse 11  

10179 Berlin  

Emmerich@anwaltverein.de 
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Rechtsreferendare (w/m) Tax bei PricewaterhouseCoopers 

 

PwC. Das ist berufliche Vielfalt und gelebte Kollegialität in einem internationalen Umfeld. Werden Sie 

Teil unseres Teams und nutzen Sie die zahlreichen Weiterbildungsangebote. Geben Sie Ihrer Karriere 

außergewöhnliche Perspektiven. 

 

Die Aufgaben, die Ihren Horizont erweitern: 

- Unterstützen Sie uns in Ihrer Anwalts- oder Wahlstation oder in einer Nebentätigkeit im 

Steuerrecht und gewinnen Sie einen Einblick in die tägliche Arbeit als Steuerberater.  

- Dabei bearbeiten Sie Fragestellungen zu nationalem und internationalem Steuerrecht und 

begleiten finanzgerichtliche Verfahren. 

- Weiterhin prüfen Sie Steuerbescheide, arbeiten an der Erstellung von Gutachten mit und 

führen Recherchen durch. 

- Sie werden von Beginn an in die Mandats- und Projektarbeit eingebunden, wobei Ihnen stets 

ein Mentor zur Seite steht.  

- Sie können sich auch in einem steuerlichen Beratungsfeld spezialisieren; unsere Bereiche 

finden Sie unter www.pwc-career.de. 
 

Das Profil, das unseren Horizont erweitert: 

- Sie haben Ihre erste juristische Prüfung mit einem mindestens befriedigenden Ergebnis 

abgeschlossen. 

- Als Studien- bzw. Interessenschwerpunkt haben Sie Steuerrecht gewählt. 

- Sie verfügen über ausgeprägte analytische Fähigkeiten, die Ihnen das schnelle Erfassen und 

Darstellen juristischer Sachverhalte erlauben. 

- Außerdem bringen Sie gute Englisch- und MS Office-Kenntnisse mit. 

- Kommunikationsstärke, Engagement und eine hohe Bereitschaft zur Teamarbeit zeichnen Sie 

zudem aus. 
 

Die Standorte, an denen Sie einsteigen können: bundesweit an allen 28 Standorten 

 

Prüfen, beraten und sich auskennen. In den Branchen unserer Mandanten, ihrem Wettbewerbs-

umfeld sowie ihren nationalen und globalen Rahmenbedingungen. Mit einem globalen Netzwerk für 

die Bereiche Assurance, Tax & Legal und Advisory. Das ist PwC und darum sind wir heute eine der re-

nommiertesten Prüfungs- und Beratungsgesellschaften der Welt. Wir – das sind 9.300 Mit- und 

Vorausdenker an 28 Standorten in Deutschland und 180.000 in 158 Ländern weltweit. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Jobcode: T-7388 
Kontakt: Sandra Witte, Tel.: (0 30) 26 36 53 44 

 

 

Referendarausbildung bei GSK Stockmann + Kollegen 

 

GSK Stockmann + Kollegen ist eine auf die Bereiche Corporate und Real Estate fokussierte Sozietät 

mit den weiteren Schwerpunkten Banking/Finance und Öffentliches Wirtschaftsrecht. Wir bieten 

Ihnen einen ersten Einblick in das Tätigkeitsspektrum unserer Kanzlei und bilden an allen nationalen 

Standorten Referendare (m/w) in der Anwalts- und Wahlstation aus. Gerne teilen wir unser Know-

how mit Ihnen.  
 

Während Ihrer abwechslungsreichen Tätigkeit in unserer Sozietät werden Sie von Anfang an in die 

Mandatsarbeit integriert, arbeiten in kleinen, hoch qualifizierten Teams mit und erhalten umfas-

senden Einblick in unsere Schwerpunktbereiche. Von Ihnen erwarten wir eine gesunde Portion Neu- 



16 

 

 

 

gier sowie Eigeninitiative und hohes Engagement. Sie verfügen über ein gutes Ergebnis in Ihrer ersten 

juristischen Prüfung und besitzen idealerweise gute englische Sprachkenntnisse. 

 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, den Kanzleialltag von GSK kennen zu lernen. In einer offenen und 

freundschaftlichen Atmosphäre erhalten Sie Informationen zum Anwaltsberuf und der Mandats-

bearbeitung von Partnern und unseren Associates aus erster Hand. Wir schätzen diese Form des 
persönlichen Kennenlernens aufgrund jahrelanger Erfahrungen von beiden Seiten, da wir daraus 

bevorzugt unseren anwaltlichen Nachwuchs rekrutieren.  

 

Ihre Station bei uns besprechen wir gerne frühzeitig mit Ihnen. Bitte bewerben Sie sich daher spä-

testens zu Beginn Ihres Referendariats bei uns. Nutzen Sie die Chance und richten Sie Ihre voll-

ständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe des von Ihnen gewünschten Tätigkeitsschwer-

punktes und des Zeitraumes an den von Ihnen bevorzugten Standort. 

 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 

GSK Stockmann + Kollegen 
Frau Ramona Aurich 

Mohrenstraße 42 

10117 Berlin 

Tel.: +49 (30) 203907-0 

aurich@gsk.de 

 

 

Ausschreibung einer Stelle als Wissenschaftliche Mitarbeiterin / Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

(Praedoc) mit 1/2-Teilzeitbeschäftigung, befristet auf 4 Jahre, Entgeltgruppe 13 TV-L FU, für das 

Universitätsrepetitorium im Bereich des Zivilrechts 

 

Aufgabengebiet: 

Mitarbeit bei der Organisation und Durchführung des universitätseigenen Repetitoriums im Bereich 

des Zivilrechts. Die Tätigkeit umfasst Organisations- und Lehraufgaben im Bereich des Jahreskurses 

Zivilrecht sowie die Organisation und Mitarbeit im Bereich des ganzjährigen Klausurenkurses, u.a. 

durch die Erstellung von Klausuren und Lehrmaterialien, auch in den vorlesungsfreien Zeiten; die 

Möglichkeit zur wissenschaftlichen Qualifikation wird geboten. 

 

Einstellungsvoraussetzung: 

• Erste juristische Prüfung 
 

Erwünscht 

• Prädikatsexamen 

• Lehrerfahrung 

• EDV-Kenntnisse 

 

Bewerbungen sind mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum 17.10.2013 unter Angabe der Kennung 

37/13/09930003 zu richten an die 

Freie Universität Berlin 

Fachbereich Rechtswissenschaft 
Universitätsrepetitorium (Zivilrecht) 

Herrn Prof. Dr. Markus Heintzen 

Van't-Hoff-Str. 8 

14195 Berlin (Dahlem) 
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Ausschreibung einer Stelle als Wissenschaftliche Mitarbeiterin / Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

(Praedoc) mit 1/2-Teilzeitbeschäftigung, befristet auf 4 Jahre, Entgeltgruppe 13 TV-L FU, am Ar-

beitsbereich von Herrn Professor Dr. Siegel 

 

Aufgabengebiet: 

• Mitarbeit in Forschung und Lehre 
• Gelegenheit zur Promotion wird geboten 

 

Einstellungsvoraussetzung: 

• Erste juristische Prüfung 

 

Erwünscht: 

• Prädikatsexamen 

• besonderes Interesse am Öffentlichen Recht, insb. Verwaltungsrecht 

• sehr gute EDV-Kenntnisse 

 
Bewerbungen sind mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum 03.10.2013 unter Angabe der Kennung 

38/13/09034100 zu richten an die 

Freie Universität Berlin 

Fachbereich Rechtswissenschaft 

Öffentliches Recht, Verwaltungsrecht 

Herrn Prof. Dr. Thorsten Siegel 

Van't-Hoff-Str. 8 

14195 Berlin (Dahlem) 

 

 
Ausschreibung einer Stelle als Wissenschaftliche Mitarbeiterin / Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

(Praedoc) mit 1/2-Teilzeitbeschäftigung, befristet auf 4 Jahre, Entgeltgruppe 13 TV-L FU, am Ar-

beitsbereich von Frau Professor Dr. Claudia Schubert 

 

Aufgabengebiet: 

• Mitarbeit in Forschung und Lehre 

 

Einstellungsvoraussetzung: 

• Erste juristische Prüfung 

 

Erwünscht: 

Die Bewerberinnen/Bewerber müssen ein Prädikatsexamen mit mindestens "vollbefriedigend" 

vorweisen und den Schwerpunktbereich ebenfalls mit überdurchschnittlichen Leistungen absolviert 

haben. 

 

Bewerbungen sind mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum 03.10.2013 unter Angabe der Kennung 

39/13/09013500 zu richten an die 

Freie Universität Berlin 

Fachbereich Rechtswissenschaft 

Professur für Bürgerliches Recht, Arbeitsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht, 
Rechtsvergleichung 

Frau Univ.-Prof. Dr. Claudia Schubert 

Van't-Hoff-Str. 8 

14195 Berlin (Dahlem) 
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Ausschreibung einer Stelle als Wissenschaftliche Mitarbeiterin / Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

(Praedoc) mit 1/2-Teilzeitbeschäftigung, befristet auf 4 Jahre, Entgeltgruppe 13 TV-L FU, am Ar-

beitsbereich von Frau Professor Dr. Claudia Schubert 

 

Aufgabengebiet: 

• Mitarbeit in Forschung und Lehre 
 

Einstellungsvoraussetzung: 

• Erste juristische Prüfung 

 

Erwünscht: 

Die Bewerberinnen/Bewerber müssen ein Prädikatsexamen mit mindestens "vollbefriedigend" 

vorweisen und den Schwerpunktbereich ebenfalls mit überdurchschnittlichen Leistungen absolviert 

haben. Zudem sind gute Kenntnisse der englischen und/oder französischen Sprache erwünscht. 

 

Bewerbungen sind mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum 03.10.2013 unter Angabe der Kennung 

40/13/09013500 zu richten an die 

Freie Universität Berlin 

Fachbereich Rechtswissenschaft 

Professur für Bürgerliches Recht, Arbeitsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht, 

Rechtsvergleichung 

Frau Univ.-Prof. Dr. Claudia Schubert 

Van't-Hoff-Str. 8 

14195 Berlin (Dahlem) 

 

 
Ausschreibung einer Stelle als Wissenschaftliche Mitarbeiterin / Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

(Praedoc) mit 1/2-Teilzeitbeschäftigung, befristet auf 4 Jahre, Entgeltgruppe 13 TV-L FU, am Ar-

beitsbereich von Herrn Professor Dr. Gregor Bachmann 

 

Aufgabengebiet: 

• Mitarbeit in Forschung und Lehre auf dem Gebiet des Bürgerlichen Rechts, des Gesellschafts-

rechts, des Kapitalmarktrechts und der Rechtstheorie 

Einstellungsvoraussetzung: 

• Erste juristische Prüfung 

Erwünscht: 

• Prädikatsexamen 

• EDV-Kenntnisse 

• Vorkenntnisse in Gesellschaftsrecht 

• Gute Englischkenntnisse 

 

Bewerbungen sind mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum 03.10.2013 unter Angabe der Kennung 

41/13/09010600 zu richten an die 

Freie Universität Berlin 

Fachbereich Rechtswissenschaft 

WE 1 Zivilrecht 
Herrn Univ.-Prof. Dr. Gregor Bachmann 

Van't-Hoff-Str. 8 

14195 Berlin (Dahlem) 
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Ausschreibung einer Stelle als Wissenschaftliche Mitarbeiterin / Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

(Praedoc) mit 25 % Teilzeitbeschäftigung, befristet bis zum 30.09.2014, Entgeltgruppe 13 TV-L FU, 

am Arbeitsbereich von Herrn Professor Dr. Dr. Dr. h.c. Franz Jürgen Säcker 

 

Aufgabengebiet: 

• Betreuung und Organisation des Studiengangs Master of Business, Competition and Regula-
tory Law 

Einstellungsvoraussetzung: 

• 1. Juristische Staatsprüfung (nur für Bewerber/innen zwischen dem 1. und 2. Staatsexamen) 

Erwünscht: 

• sehr gute Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift 

• Kenntnisse im Wettbewerbs- und Regulierungsrecht 

• gute PC-Kenntnisse 

• weiterbildender Masterabschluss erwünscht 

 

Bewerbungen sind mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum 14.10.2013 unter Angabe der Kennung 

45/13/09600002 zu richten an die: 

Freie Universität Berlin 

Fachbereich Rechtswissenschaft 

WE 01 – Zivilrecht 

Herrn Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Säcker 

Van't-Hoff-Str. 8 

14195 Berlin (Dahlem) 

 

 

Ausschreibung einer Stelle als Wissenschaftliche Mitarbeiterin / Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

(Praedoc) mit 3/4 Teilzeitbeschäftigung, befristet bis zum 30.09.2014, Entgeltgruppe 13 TV-L FU, 

am Arbeitsbereich von Herrn Professor Dr. Klaus Rogall 

 

Aufgabengebiet: 

• Mitarbeit in Forschung und Lehre auf dem Gebiet des Straf- und Strafprozessrechts 

Einstellungsvoraussetzung: 

• Erste juristische Prüfung 

Erwünscht: 

• Prädikatsexamen 

 
Bewerbungen sind mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum 14.10.2013 unter Angabe der Kennung 

42/13/09022100 zu richten an die: 

Freie Universität Berlin 

Fachbereich Rechtswissenschaft 

WE Strafrecht 

Arbeitsbereich Strafrecht, Strafprozessrecht, Wirtschafts- und Umweltstrafrecht 

Herrn Prof. Dr. Klaus Rogall 

Van't-Hoff-Str. 8 

14195 Berlin (Dahlem) 
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Pusch Wahlig Legal stellt Senior Associates (w/m), Berufseinsteiger/innen und Referendare (w/m) 

ein 

 

Pusch Wahlig Legal ist eine der führenden Arbeitsrechtskanzleien Deutschlands. Mit 15 Anwälten, 

davon sechs Partner, berät die Kanzlei Unternehmen aus dem In- und Ausland in sämtlichen 

Bereichen des individuellen und kollektiven Arbeitsrechts. Ein Schwerpunkt liegt auf Mandanten mit 

internationalem Bezug, insbesondere der Begleitung grenzüberschreitender Transaktionen und 
Umstrukturierungen. Pusch Wahlig Legal ist Gründungskanzlei der internationalen Allianz L&E Global, 

in der sich anerkannte, auf das Arbeitsrecht spezialisierte Sozietäten zusammengeschlossen haben. 

 

Wir suchen Sie, wenn … 

- Ihr Interesse der ganzen Bandbreite des Arbeitsrechts gilt 

- Sie über ein bzw. zwei mindestens vollbefriedigende Staatsexamina verfügen 

- Sie fachliche Fragen auch in englischer Sprache bearbeiten können 

- Sie in spannenden Mandaten auf höchstem Niveau tätig sein möchten – von Sozialplanverhand-

lungen über internationale Transaktionen bis zu SE-Gründungen 

- Teamarbeit für Sie ein echtes Bedürfnis ist 
- Ihnen reelle Karriere- und Partnerchancen wichtig sind 

- Sie eine der führenden Arbeitsrechtskanzleien in Deutschland (in 2008 und 2011 nominiert von 

JUVE als „Kanzlei des Jahres für Arbeitsrecht“; in 2009 nominiert von JUVE für den „Gründerzeit 

Award“) mitgestalten möchten 

 

Sie fühlen sich angesprochen? Dann sollten wir uns kennenlernen. 

 

Pusch Wahlig Legal – Anwälte für Arbeitsrecht 

Dr. Tobias Pusch, LL.M. (Harvard) 

Dorotheenstr. 54 
10117 Berlin 

Tel.: (0 30) 20 62 95 30 pusch@pwlegal.net www.pwlegal.net 

 

 

Rechtsanwalt/Volljurist (w/m) für Steuerrecht bei PricewaterhouseCoopers 

 

PwC. Das ist berufliche Vielfalt und gelebte Kollegialität in einem internationalen Umfeld. Werden Sie 

Teil unseres Teams und nutzen Sie die zahlreichen Weiterbildungsangebote. Geben Sie Ihrer Karriere 

außergewöhnliche Perspektiven. 

 
Die Aufgaben, die Ihren Horizont erweitern: 

Ihre Aufgabe umfasst die laufende und projektbezogene rechtliche Beratung in- und ausländischer 

Mandanten in allen steuerrechtlichen Fragestellungen. Darüber hinaus betreuen Sie Betriebsprü-

fungen, erstellen Steuererklärungen und prüfen Steuerbescheide. Sie übernehmen zudem die Ent-

wicklung von Steuerstrategien, die Optimierung des Konzernaufbaus, die Beratung bei Umstruk-

turierungen und die grenzüberschreitende Steuerplanung. Dabei arbeiten Sie eng und interdisziplinär 

mit Finanz- und Sanierungsexperten von PwC sowie PwC Legal zusammen. Sie wirken bei der Ermitt-

lung und dem Review latenter Steuern mit.  

 

Das Profil, das unseren Horizont erweitert: 

- Sie haben Ihr juristisches Studium idealerweise mit steuerlichem Fokus mit mindestens zwei 

befriedigenden Examina abgeschlossen und sind nun Rechtsanwalt (w/m). 

- Darüber hinaus verfügen Sie über praktische Erfahrung in der steuerlichen Beratung von 

Unternehmen.  
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- Auch Berufseinsteiger sind willkommen, wenn sie als Studien- bzw. Interessenschwerpunkt 

Steuerrecht gewählt haben. 

- Ihre ausgeprägten analytischen Fähigkeiten ermöglichen Ihnen die schnelle Aufbereitung 

komplexer Sachverhalte. 

- Dank Ihrer guten Englischkenntnisse und ausgeprägten Kommunikationsfähigkeit bewegen Sie 

sich auch im internationalen Arbeitsumfeld sicher. 

 
Die Standorte, an denen Sie einsteigen können: Berlin, Bielefeld, Frankfurt/Main, Hamburg, 

Mannheim, München, Osnabrück, Schwerin, Stuttgart 

 

Prüfen, beraten und sich auskennen. In den Branchen unserer Mandanten, ihrem Wettbewerbs-

umfeld sowie ihren nationalen und globalen Rahmenbedingungen. Mit einem globalen Netzwerk für 

die Bereiche Assurance, Tax & Legal und Advisory. Das ist PwC und darum sind wir heute eine der re-

nommiertesten Prüfungs- und Beratungsgesellschaften der Welt. Wir – das sind 9.300 Mit- und 

Vorausdenker an 28 Standorten in Deutschland und 180.000 in 158 Ländern weltweit. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Jobcode: T-8135 
Kontakt: Sandra Witte 

  Tel.: (0 30) 26 36 53 44 

  www.pwc-career.de 

 

 

Rechtsanwalt (m/w) für Immobilienrecht bei GSK Stockmann + Kollegen 

 

Zur Unterstützung unseres Teams Real Estate in Berlin suchen wir für den Bereich Immobilien- und 

Vergaberecht einen Rechtsanwalt (m/w). 

 
Idealerweise haben Sie bereits erste praktische Erfahrungen in den oben genannten Rechtsgebieten 

gesammelt. Sie denken unternehmerisch und möchten auf hohem Niveau eigenverantwortlich 

arbeiten. Lösungsorientiertes Vorgehen und persönliches Engagement sind für Sie selbstverständlich. 

Ihre juristische Qualifikation haben Sie durch zwei überdurchschnittliche Examina unter Beweis ge-

stellt. Ihre sehr guten englischen Sprachkenntnisse haben Sie möglichst während eines LL.M.-Stu-

diengangs im englischsprachigen Ausland erworben. Idealerweise besitzen Sie weitere 

Zusatzqualifikationen und verfügen bereits über Berufserfahrung im Immobilien- sowie Vergabe-

recht; auch als Berufseinsteiger sind Sie willkommen.  

 

Aufgrund unserer mittelständischen Kanzleistrukturen und unserer hervorragenden Vernetzung 
bieten wir Ihnen sehr gute Entwicklungsmöglichkeiten. Unsere Kanzleikultur ist durch flache Hierar-

chien, kurze Entscheidungswege sowie eine partnerschaftliche, offene und vertrauensvolle At-

mosphäre geprägt. Im Rahmen der GSK Akademie nehmen Sie an unserem internen Fortbildungs-

programm teil. Neben juristischen Themen bieten wir Ihnen hierbei Seminare zur Weiterentwicklung 

Ihrer methodischen, unternehmerischen und sozialen Kompetenzen. Gerne lernen wir Sie persönlich 

kennen und freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

 

Bitte richten Sie diese an: 

GSK Stockmann + Kollegen 

Frau Dr. Oda Wedemeyer 
Mohrenstraße 42 

10117 Berlin 

Tel.: +49 30 203907-0 

wedemeyer@gsk.de 
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Deutschlandweit Rechtsanwälte (w/m) bei GOERG gesucht 

 

Nach einem überdurchschnittlich absolvierten Studium möchten Sie Ihr Wissen jetzt mit unter-

nehmerischem Denken und Handeln umsetzen? Sie suchen nach einem Team, in dem Sie an span-

nenden Fällen mit direktem Mandantenkontakt arbeiten? Legen Sie Wert auf Eigenverantwortung 

und Freiraum für eine Entwicklung Ihrer Anwaltspersönlichkeit, bei der Sie vom Know-how eines 
erfahrenen, marktbekannten GÖRG-Partners profitieren? Das Ganze mit einer reellen Chance auf 

Partnerschaft in einer der führenden unabhängigen deutschen Wirtschaftskanzleien? 

 

Wir suchen immer motivierte, engagierte, aufgeschlossene, eigenständige, teamfähige und lern-

bereite Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte. Da ist bestimmt das Richtige für Sie dabei:  

www.goerg.de/stellenangebote 

 

 

Rechtsanwalt (m/w) für öffentliches Wirtschaftsrecht bei GSK Stockmann + Kollegen in München 

 
Zur Unterstützung unseres Teams im Bereich öffentliches Wirtschaftsrecht in München suchen wir 

einen Rechtsanwalt (m/w).  

 

Ihre juristische Qualifikation haben Sie durch zwei überdurchschnittliche Examina und idealerweise 

eine Promotion unter Beweis gestellt. Sie denken unternehmerisch und möchten auf hohem Niveau 

eigenverantwortlich und engagiert arbeiten. Idealerweise verfügen Sie bereits über Berufserfahrung 

im Planungsrecht, Infrastrukturplanung und/oder Städtebaurechtsplanung; auch als Berufseinsteiger 

sind Sie willkommen. 

 

Aufgrund unserer mittelständischen Kanzleistrukturen und unserer hervorragenden Vernetzung 
bieten wir Ihnen sehr gute Entwicklungsmöglichkeiten. Unsere Kanzleikultur ist durch flache Hierar-

chien, kurze Entscheidungswege sowie eine partnerschaftliche, offene und vertrauensvolle At-

mosphäre geprägt. Im Rahmen der GSK Akademie nehmen Sie an unserem internen Fortbildungs-

programm teil. Neben juristischen Themen bieten wir Ihnen hierbei Seminare zur Entwicklung Ihrer 

methodischen, unternehmerischen und sozialen Kompetenzen für Ihre weitere Karriere und unseren 

gemeinsamen Erfolg. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 

 

Bitte richten Sie diese an: 

GSK Stockmann + Kollegen 

Herrn Dr. Andreas Geiger 
Karl-Scharnagl-Ring 8 

80539 München 

Tel.: +49 (89) 288174-0 

geiger@gsk.de 
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Rechtsanwalt/Volljurist (w/m) Steuerstrafrecht bei PricewaterhouseCoopers 

 

PwC. Das ist berufliche Vielfalt und gelebte Kollegialität in einem internationalen Umfeld. Werden Sie 

Teil unseres Teams und nutzen Sie die zahlreichen Weiterbildungsangebote. Geben Sie Ihrer Karriere 

außergewöhnliche Perspektiven. 

 
Die Aufgaben, die Ihren Horizont erweitern: 

- Ihre Aufgabe umfasst die laufende und projektbezogene rechtliche Beratung unserer Man-

danten in einem der folgenden Gebiete: Steuerstrafrecht, strafrechtliche Präventivberatung 

(Compliance). 

- Sie unterstützen in- und ausländische Unternehmen und Unternehmensgruppen unter-

schiedlicher Branchen, Größen und Rechtsformen, deren Organe sowie Privatpersonen hin-

sichtlich rechtlicher Fragestellungen und begleiten diese in behördlichen/staatsanwaltschaft-

lichen und gerichtlichen Verfahren. 

- In diesem Zusammenhang arbeiten Sie eng und interdisziplinär mit Steuer- und Finanz-

experten sowie mit den im Global-Legal-Network kooperierenden Anwaltskanzleien von PwC 
zusammen. 

 

Das Profil, das unseren Horizont erweitert: 

- Sie haben Ihr Studium der Rechtswissenschaft mit mindestens vollbefriedigenden Examina und 

relevanten Schwerpunkten abgeschlossen und sind Rechtsanwalt (w/m). 

- Darüber hinaus können Sie schon erste Berufserfahrung in den oben genannten Gebieten 

vorweisen. 

- Sie suchen die Herausforderung einer Tätigkeit in einem internationalen Umfeld und haben 

Spaß an projektorientierter Arbeit im Team erfahrener Rechtsanwälte (w/m). 

- Sie verfügen über ausgeprägte analytische Fähigkeiten, die Ihnen das schnelle Erfassen und 
Darstellen komplexer juristischer Sachverhalte erlauben. 

- Dank Ihrer guten Englischkenntnisse und ausgeprägten Kommunikationsfähigkeit bewegen Sie 

sich auch im internationalen Arbeitsumfeld sicher. 

 

Der Standort, an dem Sie einsteigen können: Berlin 

 

Prüfen, beraten und sich auskennen. In den Branchen unserer Mandanten, ihrem Wettbewerbs-

umfeld sowie ihren nationalen und globalen Rahmenbedingungen. Mit einem globalen Netzwerk für 

die Bereiche Assurance, Tax & Legal und Advisory. Das ist PwC und darum sind wir heute eine der re-

nommiertesten Prüfungs- und Beratungsgesellschaften der Welt. Wir – das sind 9.300 Mit- und 
Vorausdenker an 28 Standorten in Deutschland und 180.000 in 158 Ländern weltweit. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Jobcode: L-9031 

Kontakt: Sandra Witte 

  Tel.: (0 30) 26 36 53 44 

  www.pwc-career.de 

 


